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Für den Monat September eröffnen wir ein beson
deres Abonnement zum Preise von 0,75 Bestellungen
werden in der Expedition und von unseren Boten ange
nommen Expedition des Hall Tageblatts

Politische Tagesüberficht
Halle den 22 August

Da wiederholt die Bestrafung kontraktbrüchiger
ländlicher Arbeiter auf Grund des bezüglichen Gesetzes
von 1854 nicht stattfinden konnte weil die von den dies
seitigen Polizeibehörden gestellten Anträge auf vorläufige
Festnahme von den Polizeibehörden in den außerpreußischen
Hafenstädten in welche sich die betreffenden Personen zum
Zwecke der Auswanderung begeben hatten nicht zur Aus
führung gebracht worden so sind jetzt die Polizeibehörden
angewiesen worden vorkommenden Falls behufs Festnahme
und Bestrafung solcher kontraktbrüchiger Arbeiter die zu
ständigen Gerichte in Anspruch zu nehmen Das gedachte
Gesetz von 1854 ist nur ein preußisches Landesgesetz und
selbst wenn die außerpreußischen Behörden dem Ansuchen
auf vorläufige Festnahme Folge leisten würden so würde
doch voraussichtlich der Richter des betreffenden Orts den
Verhafteten alsbald wieder in Freiheit setzen weil die poli
zeiliche Verhaftung auf Grund eines am Orte der Verhaf
tung nicht geltenden Strafgesetzes erfolgt ist Diese Mög
lichkeit ist aber ausgeschlossen wenn die Verhaftung gericht
lich angeordnet worden indem die Ausführung gerichtlicher
Haftbefehle durch das ganze Reich zu geschehen hat auch
wenn die That aus Grund deren die Verhaftung statt
finden soll nur landesgesetzlich mit Strafe bedroht ist

Wir haben bereits gemelvet daß es erhebliche Schwie
rigkeiten mache einen geeigneten Nachfolger des Dr Struck
als Direktor des Reichs Gesundheitsamtes zu finden
In Bestätigung dieser Nachricht erfahren wir heute daß
man ernstlich an eine anderweite Organisation des Amtes
herantreten wird Gleichzeitig verlautet daß auch die Tage
des Reichs Eisenbahnamtes in seiner jetzigen Gestalt
gezählt seien

Wir glauben zu wissen, schreibt die klerikale D6
fense daß Se Heiligkeit Leo XIII im Begriffe steht
an die französische Regierung einen Protest gegen das
Ehefcheidungs Gesetz das im Widerspruch mit dem
Sakrament der Ehe sich befinde zu richten Dieses wich
tige Dokument ist ziemlich lang und wie alle Schriftstücke
von Leo XIII in einem sehr doktrinären Ton geschrieben
Der Papst erinnert dabei an alle seine früheren Warnungen
anläßlich der Gesetze und Dekrete die in Opposition gegen
die Kirche und selbst in einem ersichtlich feindseligen Sinne
gegen dieselbe erlassen worden seien Man spricht in Rom
auch von Instruktionen welche der heilige Stuhl den fran

zösischen Bischöfen bezüglich der Anwendung des Eheschei
dungsgesetzes hätte zugehen lassen

Bezüglich des Gerüchts daß Dr Nachtigal an
einem Punkte der Goldküste die britische Flagge habe herun
ter holen und durch die deutsche ersetzen lassen hört die
Nat Ztg daß dasselbe von amtlicher Stelle als unbegrün
det bezeichnet worden ist Der Standard hat einen
Bericht aus jener Gegend vom 9 Juli der Folgendes
besagt Da deutsche Kaufleute Depots für den Verkauf
von Kontrebandwaaren im Behlande und zwei Meilen von
der Ostgrenze der Goldküste errichtet hatten so erhielt der
englische Kommandant von Quitta die Weisung sich nach
Beh zu begeben um die Abtretung der Seeküste an die
britische Regierung zu vereinbaren Hierin war er erfolg
reich aber am 3 Juli kam die Möve mit Dr Nachtigal
an Bord in Beh an Als letzterer hörte das Land solle an Eng
land abgetreten werden proklamirte er das deutsche Pro
tektorat Am 5 Juli wurde die deutsche Flagge an beiden
Endpunkten der 13 Meilen langen Behküste entfaltet und
dieser Akt von 21 Salutschüssen begleitet

Herr Woermann theilt der Hamb Börs Halle mit
daß die eingeborenen Häuptlinge von Kamerun vor
etwa iVz Jahren eine Petition an die englische
Regierung hatten abgehen lassen in welcher gebeten
wurde daß Kamerun unter britische Oberhoheit gestellt
werden möge Auf diese Eingabe hatten die Häuptlinge
ine Antwort nicht erhalten und es ist daher um so

willkommener zu erfahren daß die dortigen bedeutenden
Handelsinteressen sich des durchaus nothwendig gewordenen

Schutzes jetzt deutscherseits erfreuen werden
Ueber die Bodenverhältnisse c des neuen deutschen

Erwerbes wird der Wes Ztg noch geschrieben
Bimbia wo nach den neuesten Telegrammen

Dr Nachtigal die deutsche Flagge entfaltet hat ist ein
Fluß der sich unmittelbar am Fuße der Eameroousberge
hinwindet Die Mündung desselben ist Seemeilen
breit auf der Barre beträgt die Wassertiefe nur 13 Fuß
innerhalb der Barre indeß vertieft sich der Fluß bis über
16 Fuß Etwa 10 Seemeilen fließt der Bimbia von NO
nach SW er steht aus dieser Strecke mit dem Haupt
strom Eameroon zwischen welchem und den Cameroonber
geu er mündet durch zwei Arme Matumal und Mordecai
in Verbindung und hilft auf diese Weise das große Came
roondelta bilden Von etwa 10 Seemeilen oberhalb seiner
Mündung windet sich der Bimbia direkt nach Norden
fließt also östlich der Eameroonsberge und wahrscheinlich
auch östlich der Rumbyberge Das Panorama auf der
Rhede des Bimbia soll sowohl gegen die Insel Fernando
Po als namentlich gegen die von Dörfern bedeckten
amphitheatralischen Eameroonsberge geradezu wunderbar

sein Die Rhede ist eine sehr sichere aber die Hitze auf
derselben soll gerade wegen der umschließenden Berge oft
eine geradezu erdrückende sein Es ist wohl eines der
glücklichsten Fleckchen des dunklen Kontinents auf welchem
Dr Nachtigal die deutsche Flagge entfaltet hat und es
muß Wunder nehmen daß dasselbe nicht längst von einer
seefahrenden Nation besetzt worden ist Die vorliegende
Insel Fernando Po schon 1471 durch den Portugiesen
Fernando Po entdeckt gehört durch Tauschvertrag mit
Brasilien welches dafür die Insel Trinidad erhielt seit
1778 Spanien und gewährt von der See aus gesehen einen
majestätischen Anblick Von 1827 bis 1842 hatte Spa
nien den Engländern gestattet auf Fernando Po eine Ma
rinestation zu errichten jetzt sind die Spanier dortselbst
alleinige Herren Fernando Po das uns wegen der nun
mehrigen Nachbarschaft interessirt hat etwa 10,000 Be
wohner eines kräftigen wohlgebildeten dunkelbraunen Men
schenschlags mehrfach verschieden von dem des Festlandes
dabei friedliebend ja zuvorkommend gegen Fremde Die
Civilisation ist auf Fernando Po sowohl als auf dem
nahen Festland noch in sehr primitiven Zuständen

Aus London wird unterm 18 d geschrieben In
schlechtem Einklänge mit dem Passus der jüngsten englischen
Thronrede welcher die Abnahme der Agrarverbrechen
in Irland sowie eine fühlbare Besserung der Lage des
irischen Volkes konstatirt stehen die neuesten Berichte aus
Dublin die eine Erneuerung der agrarischen Unruhen in
verschiedenen Gegenden der grünen Insel melden Am
Sonnabend wurden nicht weniger als drei Pachthöfe in
der Nachbarschaft von Millstreet von Mondschein Brüdern
besucht Sie verlangten Waffen und da ihnen dieselben
in einem Pachthofe verweigert wurden verschafften sie sich
gewaltsam Eingang und zertrümmerten das Mobiliar In
einem anderen Pachthofe wurden sie durch einige von dem
Pächter abgefeuerte Schüsse zum Rückzug genöthigt Die
in solcher Weise heimgesuchten Pächter stehen im Verdacht
Pachthöfe pachten zu wollen deren frühere Pächter exmit
tirt worden sind Aus ähnlicher Ursache wurde am Frei
tag Abend unweit Eunis ein Pächter Namens John
M Mahon von drei Vermummten überfallen und mit
einem Revolver erschossen Die Mörder entkamen und
sind bis zur Stunde noch nicht verhaftet In Monaghan
Roscommon und anderen Orten fanden während der letz
ten wenigen Tage nationalistische Kundgebungen statt und
die dabei geführte heftige Sprache der Satelliten Parnells
steht unzweifelhaft in gewissem Zusammenhange mit dem
plötzlichen Wiederauftreten der Agrarbewegung

Aus Petersburg wird geschrieben daß Kaiser Alexan
der bei seiner Reise nach der Grenze von den Ministern
Giers und Gras Tolstoi begleitet sein wird Aus Peters

fiH Die Villa am Rhein
Original Novelle von Mary Dobson

Fortsetzung
Sehr gut doch beschränken sich diese Familien

nur auf die Frauen, entgegnete lächelnd Elisabeth und
mit diesen werden sie uns im Laufe des Sommers be
suchen

Und Doktor Stein fuhr die Majorin mit einem
forschenden Blick den Elisabeth gewahrte aber nicht zu deuten
vermochte fort Ist er schon verheirathet

Er hat als anerkannt tüchtiger Arzt bereits eine
ausgedehnte Praxis und so hat auch im Frühling seine
Hochzeit stattgefunden, erwiderte darauf Elisabeth ihrer

SchwägerinWirklich fragte diese voll Interesse hat er eine
reiche Frau bekommen

Nein ihre Eltern sind kaum vermögend zu nennen
Sie ist die einzige Tochter des wegen Kränklichkeit längst
pensionirten Hauptmanns Rothe und eine Jugendfreundin
von Hermine und mir

Also auch wohl eine Jugendfreundin von Doktor
Stein, sagte die Majorin lächelnd und mit merklicher Be
tonung Da hat also doch einmal eine Jugendfreundschaft
zum Bund fürs Leben geführt

Ja, erwiderte Elisabeth ruhig sie haben sich lange
mit stillschweigender Billigung der Eltern geliebt doch konnte

Doktor Stein nicht früher an eine eheliche Verbindung
denken

Ist nicht auch für Hermine Stein ein solcher
Jugendfreund in Aussicht fuhr erstere fort was wird
überhaupt aus ihr wenn einmal ihre schwächliche Mutter
stirbt

Elisabeth sagte diese Wendung des Gesprächs nicht zu
und in gemessenerem Tone antwortete sie

Nein Karoline auch ist ein solcher Jugendfreund für
sie nie vorhanden gewesen Was übrigens ihre Zukunft be
trifft so ist diese auch ohne eine Heimath gesichert und zwar
durch meine Mutter und mich

Durch Euch fragte schnell die Majorin und ihre

scharfen Züge verriethen die Gedanken welche sie nicht aus

zusprechen wagte
Ja und zwar aus nie endender Dankbarkeit gegen

ihren verstorbenen Vater wie überhaupt gegen die ganze
Familie Stein Wir haben und ich habe dabei meinen
Mann zu Rathe gezogen zehntausend Thaler für sie an
legen lassen deren Zinsen ihr schon jetzt zu Gute kommen
und die ihr mit dem kleinen Erbtheil welches ihre Mutter
hinterlassen wird ein sorgenfreies Leben sichern Stirbt
übrigens ihre Mutter so geht sie als Tochter zu der
ineinigen was auch von der Doktorin Stein so be
stimmt ist

Das sind ja sehr interessante Neuigkeiten aus Deiner
Vaterstadt, antwortete anscheinend freundlich die Majorin
und man sollte wahrlich Fräulein Stein um so treue für

sorgende Freunde beneiden Aufrichtig gesprochen aber
wundert es mich daß sie von Euch eine solche Summe an

genommen
Es hat auch Mühe und Ueberredung genug gekostet

sie dahin zu bringen, entgegnete hierauf Elisabeth doch
nun Karoline habe ich Dir von meiner Vaterstadt und
meinen dortigen Freunden genug erzählt und es wird Zeit
wich nach meinem Kinde und meiner Hanshaltung umzu
sehen Zugleich aber möchte ich Dich daran erinnern daß um
zwölf Uhr der Wagen zu Deiner Verfügung ist

Begleitest Du mich nicht zur Stadt fragte die
Majorin

Nein Karoline entschuldige mich heute ich habe kei
nerlei Besuche zu machen und gehe nie ohne Veranlassung

zu unsern Bekannten
Du lebst viel zu häuslich Elisabeth sagte die Ma

jorin die sich stets nach Veränderung sehnte und die es be
reits langweilig fand ohne Gäste und Besuch die Tage in
der stillen Villa zu verleben Du solltest Gustav zu
größerer Geselligkeit veranlassen Er hat sie doch früher
geliebt

Elisabeths Züge hatten sich leicht umschattet allein die
Antwort blieb ihr erspart denn die Kinderfrau brachte die
kleine Hilde welche schon von weitem nach ihrer Mutter rief
Die Majorin begab sich in ihre Zimmer um für die beab

sichtigten Besuche ihre Toilette zu wechseln und sich in Ge
danken mit dem zu beschäftigen was sie durch ihre Schwä
gerin erfahren

12
Von dem Major von Falkenberg trafen fortwährend

günstige Nachrichten ein denn bei dem andauernd schönen
Sommerwetter schlug die Kur gut an und der Arzt stellte
wenn auch nicht gänzliche Genesung so doch Erleichterung
seines Leidens in Aussicht Dies erfüllte seine Gattin mit
großer Freude welche bereits gefürchtet daß er bei andauern
der Kränklichkeit sich pensioniren lassen müsse was die Familie
schwer treffen würde Jetzt überließ sie sich ohne Bedenken
ihrer Vergnügungssucht und nahm für sich und ihren fast
neunjährigen Sohn alle Einladungen an welche von früheren
Bekannten an sie ergingen

Eines Abends kehrte sie spät und in lebhafter Erregung
aus der Stadt zurück in der sie wiederum ihre früheren
Freundinnen gesehen und begab sich zu ihrem Bruder und
seiner Gattin welche sie in der Veranda traf Als sie in
den Gesichtszügen beider einen ungewöhnlichen Ernst ge
wahrte und zugleich beim Schein der Lampe einen geöffneten
Brief auf dem Tische entdeckte fragte sie von plötzlichem
Schrecken erfaßt hastig

Was ist geschehen Dieser Brief ist doch nicht
Nein Karoline, erwiderte ihr Bruder ernst er ist

nicht aus Gastein sondern von unserer Mutter
Gottlob rief sie mit sichtlicher Erleichterung

Aber wie konnte ich auch denken daß Ewald welcher
noch gestern so beruhigend geschrieben plötzlich gefähr
licher erkrankt sei Doch was schreibt denn die liebe
Mama

Sie theilt uns mit daß gestern Nachmittag die Dok
torin Stein aus diesem Leben geschieden ist, lautete die
Antwort des Bruders Ein Lungenschlag hat ihrem Dasein
ein plötzliches Ende gemacht

Das ist allerdings traurig, entgegnete die Majorin
in gleichgültigem Ton doch ließ sich dies nach dem letzten
Briefe erwarten und kommt gewiß auch Euch nicht über
raschend



bürg kommt ferner unterm 16 August die Mittheilung
daß Michael Nikosorowitsch Katkoff von Kaiser Alexander
nach Petersburg berufen wurde Er wurde zweimal im
Schlöffe zu Krasnoje Selo in besonderer und gemeinsamer
Audienz mit dem Minister des Innern Grafen Demeter
Tolstoi und dem Oberprokureur der heiligen Synode Ge
heimen Rathe Konstantin Pobedonoscheff empfangen Die
zweite Audienz fand am 15 d statt und war eigentlich
eine Konferenz denn sie dauerte über zwei Stunden
Worüber bei dieser zweistündigen Konferenz beim Czaren
gesprochen und was da beschlossen wurde ist noch unbekannt
jedenfalls aber wurde da über eine sehr wichtige staats
politische Angelegenheit verhandelt Kaiser Alexander III
pflegt seit seiner Thronbesteigung in allen besonders wich
tigen politischen Angelegenheiten seine drei genannten
Geheimen Räthe zu Rathe zu ziehen So war es nach
dessen Thronbesteigung anläßlich des Erlasses des Mani
festes an das gefammte Volk des russischen Reiches so war
es nach der Rückkehr des Kaiserpaares von Kopenhagen vor
einem Jahre als Kaiser Alexander III plötzlich die Lust
bekam seinem Volke eine dessen Geiste entsprechende Kon
stitution zu gewähren so ist es auch in dem gegenwärtigen
wichtigen Momente wo Kaiser Alexander III sich nach
seinem Weichsellande begeben und an der Grenze mit
den Monarchen von Oesterreich Ungarn und Deutschland
zusammenkommen soll

Die russische Censur scheint was das Nachrichten
wesen über die geplante Reise Kaiser Alexanders nach
Warschau anbetrifft gegen die in und ausländische Presse
mit größter Strenge vorzugehen Auch das Leipziger
Tageblatt ist von dieser Maßregel betroffen worden Ein
Abonnent im Gouvernement Warschau sendet wie das
L T meldet einige Nummern dieses Blattes ein aus

denen durch die Censurbehörde alle auf die Kaiserreise be
züglichen Nachrichten ausgemerzt sind Der Leitartikel in
der einen Nummer ist herausgeschnitten in anderen sind
die inkriminirten Stellen geschwärzt d h durch das
Auftragen der Druckerschwärze unleserlich gemacht Diese
Zeitungs Berstümmelung ist eine Spezialität der russischen
Post und an den größeren Postämtern sind sogar besondere
Beamte angestellt welche diese Art von Censur ausüben

Wie man aus Belgrad meldet ist der im Vor
jahre nach Bulgarien geflüchtete Anführer des November

Aufstandes Sibin Milic im Gebirge Laffow Kamen
einige Stunden entfernt von der bulgarischen Grenze von
Gendarmen ergriffen worden Da er sich hartnäckig
wehrte sahen sich die Gendarmen gezwungen Feuer zu
geben wodurch Milic verwundet wurde Daß Milic sich
in der Nähe der Grenze herumtrieb gilt als ein Beweis
daß die Versuche der Emigranten Unordnungen in Ser
bien anzuzuzetteln fortgesetzt werden

Deutsches Reich
Berlin 21 August

Der Kaiser erschien gestern Nachmittag 2 Uhr
einer Einladung des Offiziercorps des Regiments der Gardes
du Corps Folge leistend zum Dejeuner im Offizierkafino
Als die Equipage des Kaisers in den Hof der seit dem
vorigen Jahre in einen Schmuckgarten umgewandelt ist ein
fuhr war das gefammte Offiziercorps mit dem Kommandeur
Oberst Graf v Schliefen an der Spitze zum Empfange
seines hohen Chefs vor dem Aufgange zum Speisesaal ver
sammelt Der Monarch trug die Uniform des Regiments
und einen alten Degen den bereits Friedrich der Große ge
tragen und war von dem Flügeladjutanten Major Prinz
Reuß begleitet An Komfort fehlt es wie bei allen neuen
Kasernenbauten auch hier nicht dagegen sind die Räume
über die das Offiziercorps zu verfügen hat nur be

Dennoch ist ihr Tod viel zu früh für sie und alle die
ihr im Leben nahe gestanden eingetroffen, erwiderte Elisa
beth weinend denn sie ist weder ihren Kindern noch meiner
Mutter und mir zu ersetzen

Das vermag ich da ich sie kaum gekannt habe nicht
zu beurtheilen, erwiderte die Majorin deren Abneigung
gegen die Familie Stein schnell zugenommen

Nein das kannst Du allerdings nicht, versetzte Elisa
beth und sich ihrem Gatten zuwendend fügte sie hinzu Es
bleibt also bei unserer Verabredung Gustav Gestattet
Doktor Bäumer nicht daß Hilda und ich die Reise unter
nehmen so gehst Du allein zur Beerdigung

Gewiß Elisabeth, erwiderte er sie liebevoll und trö
stend umfassend ich werde gleich morgen alle Vorbereitungen
treffen

Elisabeth welche sehr bleich aussah erhob sich und der
Majorin leicht die Hand reichend sagte sie

Du mußt mich diesen Abend entschuldigen Karo
line denn die Todesnachricht hat mich so erschüttert
daß ich kaum im Stande bin mich aufrecht zu erhalten
Gute Nacht

Auch ich wünsche Dir eine gute und ruhige Nacht
Elisabeth, entgegnete die Majorin schone Dich nur und
gieb Dich dem Schmerz nicht allzusehr hin

Gustav Eschenbach führte seine Gattin in ihr Schlaf
zimmer wo neben dem ihrigen das Bettchen der kleinen Hilde
stand die sanft und ruhig schlief während die Wärterin im
Nebengemach wachte Sie traten an das kleine Lager das
die zärtlichste Mutterliebe für ihre Erstgeborene ausgestattet
hatte und blickten schweigend auf das theure kleine Wesen
das beide noch fester an einander gefesselt hatte Als dann
Elisabeths Thränen um die entschlafene mütterliche Freundin
von neuem zu fließen begannen sprach Gustav ihr nochmals
Trost ein verließ sie dann und kehrte zu seiner Schwester
zurück

Diese aber lehnte in der sichtlichsten Verstimmung in
einem Sessel und als sie ihren Bruder erblickte sagte sie
wenig freundlich

Gustav wollt Ihr wirklich zur Beerdigung reisen
Das heißt ich allein, erwiderte er denn für Elisa

beth und das Kind dürfte es nicht rathsam sein

schränkt mehrere Konverfationszimmer und ein Speisesaal
Die ersteren enthalten eine eben so reichhaltige wie inter
essante Portraitsammlung Die Bilder sämmtlicher Komman
deure seit der Errichtung des Regiments Oberst v Lentulus
als ersten Graf v Alten als letzten Der Speisesaal da
gegen enthält in einem die blauen Wandfelder umrahmenden
Fries die Wappen derjenigen Offiziere welche von der Er
richtung der ersten Schwadron an bis zum Jahre 1840 im
Regiment gedient haben Mit prächtigem Silbergeräth war
die zu 35 Couverts in Hufeisenform gedeckte Tafel geschmückt
eines der schönsten Prunkstücke war das letzte Geschenk des
Kaisers vom vorigen Jahre an das Regiment Es ist dies
eine mächtige silberne Bowle in der Form einer Kesselpauke
Der Deckel ist mit dem goldenen adlergekrönten Helm der
Gardes du Corps geschmückt Ein dazu gehöriger Untersatz
birgt drei massive silberne Präsentirteller Der Bowlen
löffel hat die Form eines Pallasches D is Aussehen des
Kaisers ist von bewunderungswürdiger Frische eben so ließ
ihn seine gute Laune nicht einen Augenblick im Stich in
der leutseligsten Weise unterhielt er sich unausgesetzt mit
seinen Offizieren während der zweistündigen Anwesenheit im
Kasino Dann verabschiedete sich der hohe Herr um direkt
auf den Rennplatz bei Neu Babelsberg woselbst der Pots
damer Reiterverein ein Rennen veranstaltet hatte, zu fah
ren und den glücklichen Siegern die Preise eigenhändig zu
überreichen

Der Kaiser nahm im Laufe des Vormittags die
regelmäßigen Vorträge und militärische Meldungen entgegen
arbeitete mit dem Chef des Militärkabinets und empfing Nach
mittags den von seiner Urlaubsreise nach Berlin zurückge
kehrten Minister des Innern v Puttkamer Um 4 Uhr
sahen die Majestäten den Prinzen und die Prinzessin Fried
rich von Hohenzollern und Gefolge sowie den Präsidenten
des Reichsbank Direktoriums von Dechend Minister des In
nern von Puttkamer und andere angesehene Personen als
Gäste bei sich zur Tafel In den nächsten Tagen wird
der Kaiser voraussichtlich den größeren Truppenübungen der
Garderegimenter in der Umgegend bei Potsdam und wahr
scheinlich auch bei Berlin beiwohnen und am 2 n Mts auf
dem Tempelhofer Felde die große Herbstparade über das ge
fammte Gardekorps abhalten Morgen gedenkt der Kaiser
dem Adlerschießen des Offizierkorps vom 1 Garderegiment
z F im Katharinenholz bei Potsdam beizuwohnen

Ueber den Gesundheitszustand des Fürsten
Bismarck lauten hierher gelangte Privatnachrichten durch
aus befriedigend Der Fürst gönnt sich nach den umfassen
den Verhandlungen der letzten Wochen über auswärtige
Politik jetzt eine Ruhepause Dispositionen über Arbeiten
des Bundesrathes und Vorbereitungen für den n ächsten Reichs
tag sind erst Anfangs künftigen Monats zu erwarten Einst
weilen ist nur Fürsorge getroffen die Etatsarbeiten so
zu fördern daß der Etat dem neuen Reichstage sofort nach
seiner Constituirung zugehen kann Ob der Versuch dem
letzteren den Etat auf zwei Rechnungsjahre gleichzeitig vor
zulegen erneuert werden wird läßt sich im Augenblick noch
nicht in Erfahrung bringen Direete Anfragen begegnen
einer ausweichenden Beantwortung Im Uebrigen herrscht
in den Reichsämtern eine völlige Ruhepause welche ihr Ende
mit dem Eintreffen des Staatssecretärs von Bötticher in
Berlin finden wird Hiermit werden auch endgültig Bestim
mungen über den Wahltermin zc zu erwarten sein

Die Vermählung des ErbprinzenHeinrichXXVII
Reuß j L mit der Prinzessin Elise von Hohenlohe
Langenburg wird im Laufe des Herbstes auf dem fürst
lichen Residenzschlosse zu Gera dem Oberstein stattfinden
Erbprinz Heinrich am 10 November 1858 zu Gera geboren
hat die sorgfältigste Erziehung genossen seine akademischen
Studien hat er in Straßburg und Leipzig genossen Gegen

Sicherlich nicht da sie jede Aufregung vermeiden soll
Auch scheint sie auf ihre früheren Bekannten meiner Meinung
nach gar zu großes Gewicht zu legen

Ich ahne und billige ihre Ansichten denn wie Du
denken kannst ist unter uns oft die Rede von ihnen

Es fesseln sie natürlich Kindheits und Jugend
Erinnerungen an die Familie Stein, fuhr die Majorin fort

Gustav Eschenbach blickte etwas betroffen auf seine
Schwester erwiderte aber in ruhigem Ton

Wie könnte das auch anders sein da Steins und
Waldheims stets zusammen gelebt haben und von jeher be
freundet gewesen sind Alle Kindheits und Jugend
Erinnerungen aber haben für jeden Menschen einen beson
deren Reiz weshalb sollte meine Frau eine Ausnahme
machen

Lassen wir Elisabeths Jugend Erinnerungen Gustav
welcher Art sie auch sein mögen doch solltest Du ihrer gro
ßen Dankbarkeit gegen die Familie Stein nicht allzusehr die
Zügel schießen lassen

Auch diese Bemerkung war nicht ohne Wirkung auf
ihren Bruder der mit Nachdruck antwortete

Karoline ich weiß worauf Du hindeutest woher aber
weißt Du

Deine Frau selbst hat mir als wir über Fräulein
Steins Zukunft sprachen gesagt daß sie und ihre Mutter
zdhntausend Thaler für Hermine angelegt hätten Das ist
eine sehr große Summe die doch Deinen Kindern entzogen
wird

Gustav Eschenbach sagte diese Wendung des Gesprächs
wenig zu und in gemessenem Tone erwiderte er

Ich bitte Dich inständig Karoline des Vermögens mei
ner Frau über das ihr die alleinige Verfügung zusteht nie
wieder zu erwähnen Elisabeths Erbschaft ist mir nie will
kommen gewesen

Da denkst Du nicht wie andere Männer, wandte
seine Schwester mit leichtem Spott ein

Das mag sein Was übrigens die zehntausend
Thaler betrifft die eine so edle Verwendung gefunden so er
gänzen sie sich schnell und deren Ausfall wird kaum noch zu
spüren sein

Wenn Ihr so leicht über eine so bedeutende Summe

wärtig steht der Prinz als Sekondelieutenant bei dem Garde
Husaren Regiment in Potsdam außerdem wird er Z lg suite
des 7 thüringischen Infanterieregiments Nr 96 geführt
Am kaiserlichen Hofe erfreut sich der Erbprinz großer Beliebt
heit namentlich scheint zwischen dem Prinzen Wilhelm und
ihm ein sehr freundschaftliches Verhältniß zu bestehen Seine
Braut ist die erstgeborene Tochter des Fürsten Hermann von
Hohenlohe Langenburg und dessen Gemahlin geb Prinzessin
Leopoldine von Baden Die Braut ist am 4 September
1864 geboren Erbprinz Heinrich gelangt durch seine bevor
stehende Vermählung in ein direktes Verwandtschafts Verhält
niß mit dem Hause Hohenzollern da seine Braut und die
Prinzessin Wilhelm von Preußen Cousinen sind denn die
Mutter der letzteren die verwittwete Herzog Adelheid zu
Schleswig Holstein ist die Schwester des Fürsten Hermann
von Hohenlohe Langenburg

Wie bereits gemeldet wird der Statthalter in Elsaß
Lothringen Frhr v Manteuffel auf der Durchreise nach
seinem Gute Topper in Schlesien hier erwartet Der Feld
marschall trägt sich erneut mit dem Gedanken das Kommando
über das 15 Armeekorps niederzulegen Es heißt der
Feldmarschall werde sich demnächst auch mit längerem Urlaub
nach Gastein und Salzburg begeben

Kiel 21 August Der König von Schweden traf
heute Mittag hier ein und setzte seine Reise nach Stockholm
auf dem Avisodampfer Drott sogleich fort

England
London 21 August Eine Depesche der Times

aus Peking von heute behauptet der Tsungli Aamen stehe
den Forderungen Frankreichs fortgesetzt ablehnend gegenüber
und erkläre China sei zum Krieg vorbereitet das Telegramm
will sogar wissen auf dem französischen Konsulat in Peking
sei heute Mittag die französische Flagge eingezogen und die
Wahrung der Interessen der französischen Staatsangehörigen
sei dem russischen Gesandten anvertraut worden

Rußland
Petersburg 21 August Den jetzt getroffenen

Dispositionen zufolge wird am 27 d M in Gegenwart
des Kaisers ein mit einem Angriff auf die Nordbefestigun
gen Kronstadts verbundenes Flottenmanöver stattfinden dem
sich am folgenden Tage ein Geschwadergefecht im Bjoerkoe

sund anschließt Am 29 d M hält der Kaiser eine Revue
über die gefammte Flotte im Bjoerkoesund ab

Aegypten
Kairo 20 August Nach einer amtlichen Meldung

aus Assuan fällt das Wasser des Nil täglich um mehrere
Zoll und ist es deshalb Dampfschiffen jetzt ganz unmöglich
die Nilkatarakte zu passiren In hiesigen Militärkreisen
hält man eine Verlegung der Operationsbasis für die Expe
dition nach Khartum vom Nil nach Suakin für nothwendig
falls nicht ein baldiges und rasches Steigen des Nilwassers
eintreten sollte Major Kitchener meldet aus Debbah der
Emir von Elhoda der vom Mahdi eingesetzt worden sei
habe den befreundeten Stamm der Scheikiyeh geschlagen und
sei auf dem Marsche zur Vereinigung mit einer anderen
Schaar Aufständischer die sich 3 Tagereisen von Debbah
entfernt befinde

Cholera
Paris 21 August In den letzten 24 Stunden

sind in Toulon 6 in Marseille 5 in Hsrault 9 in Gard 5
in Aude 5 und in den Ostpyrenäen 16 Choleratodesfälle
vorgekommen

Rom 21 August Gestern sind in Bergamo 6 Er
krankung und 6 Todesfälle in Campobasso 7 Erkrankungs
und 3 Todesfälle in Cofenza 1 Erkrcmkungsfall in Cuneo
4 Erkrankungs und ebensoviel Todesfälle in Genua ein
Erkrankungsfall in Massa 7 Erkrankungs und 3 Todes

denkt und Elisabeth sie so wenig entbehrt so möchte ich
wünschen falls sie einmal wieder eine Anwandlung von
Großmuth hat daß sie mir dieselbe zuwendet fuhr die
Majorin fort

Karoline sagte schnell ihr Bruder und maß sie mit
einem fast erschreckenden Blicke könntest Du wirklich daran
denken von meiner Frau irgend welche Summe anzu
nehmen

Gewiß, erwiderte sie gleichgültig und gerade jetzt
wären mir tausend Thaler sehr willkommen

Aber ich habe doch Falkenberg
Ewald wird die ihm zur Kur geschickten fünfhundert

Thaler nicht ganz gebrauchen und jedenfalls mir den Rest
einhändigen denn er ist sparsam Was aber hilft mir das

Ich gebrauche zum Winter Mancherlei und muß dabei
besonders auf seine Pflege bedacht sein

Karoline unterbrach sie ihr Bruder dann solltest
Du gleichfalls sparsam werden denn ich könnte nicht immer
im Stande sein Dir so ansehnliche Zuschüsse wie bisher zu
kommen zu lassen

Dergleichen Reden sind lächerlich Gustav, fiel ihm
die Majorin schnell ins Wort denn was sollte dem alten
und guten Geschäft zustoßen oder denkst Du gar bei Deiner
kräftigen Gesundheit an einen frühen Tod Mir scheint
daß Dir seit Deiner Heirath allerlei schwarze Gedanken
kommen die Du früher nicht gekannt hast und ich rathe
Dir Dich zu zerstreuen und ebenfalls Deiner jungen Frau
Zerstreuung zu verschaffen denn glaube mir das fortwäh
rende Alleinsein in der stillen Villa taugt nicht für Euch
beide

Gustav Eschenbach hatte keine Erwiderung auf diese
Bemerkung seiner Schwester die ihn wie ein gerechter Vor
wurf traf der er aber auch einen anderen Sinn unter
legte und es folgte eine längere peinliche Pause Endlich
sagte er

Karoline ich will Dir die tausend Thaler geben
das heißt für den Augenblick die Hälfte das Uebrige
aber in einem Jahr womit Du hoffentlich einverstanden
sein wirst

Fortsetzung folgt



fälle in Parma 1 Todesfall in Portomaurizio 1 Erkran
kungs und 1 Todesfall und in Turin 10 Erkrankungs
und 6 Todesfälle vorgekommen

Gesundheitsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Gesund

heitsamtes sind in der 32 Jahreswoche von 1000 Einwohnern
auf den Jahresdurchschnitt berechnet als gestorben gemeldet in
Berlin 35 5 in Breslau 38 5 in Königsberg 29,4 in Köln 30 9 in
Frankfurt a M 22 3 in Hannover 30 1 in Kassel 23 2 in Magde
burg 28 2 in Stettin 30 6 in Altona 27 3 in Straßburg 26 8 in
Metz 14 0 in München 29 7 in Nürnberg 2S 7 in Augsburg 33 3
in Dresden 31 9 in Leipzig 27 2 in Stuttgart 27 3 in Braunjchweig
28 1 in Karlsruhe 29 0 in Hamburg 24 4 in Lübeck in Wien 21 6
in Budapest 33 1 in Prag 30,6 in Trieft in Krakau 27 4 in
Basel 17 8 in Brüssel 21 6 in Amsterdam 31 7 in Paris 25 1 in
London 21 1 in Glasgow 24 4 in Liverpool 25 9 in Dublin 22 4
in Edinburg 16 4 in Kopenhagen 22 0 in Stockholm 18 3 in
Christiania 20 1 in St Petersburg 29 4 in Warschau 37 0 in Odessa
46 8 in Rom 29 1 in Turin 23 9 in Bukarest 25 2 in Madrid 37 1
in Alexandrien 35 3 Ferner in der Zeit vom 13 bis 19 Juli
in New Uork 37 0 in Philadelphia 26 4 in Chicago in St
Louis in Cincinnati in San Francisco 23 5 in Kalkutta
24 3 in Bombay 23 0 in Madras 31 2

Beim Beginn der Berichtswoche waren an den deutschen
Beobachtungsorten schwache westliche und südwestliche in Heiligen
stadt südöstliche aber bald allgemein nach Nordwest drehende Wind
richtungen vorherrschend die um die Mitte der Woche in Karlsruhe
schon am 4 nach Nord Nordost bis Ost gingen und bis an das
Ende der Woche wo der Wind in Breslau Bremen Köln und
Karlsruhe wieder nach Süd und Südost lief vorwiegend blieben
Die Temperatur der Lust war eine hohe sie einsprach in Berlin
nahezu der normalen an den übrigen Stationen überstieg sie
dieselbe am erheblichsten in Köln und Karlsruhe in letzterem
Orte zeigte das Thermometer am 3 August 32 C Bei meist
heiterem Wetter erfolgten Niederschläge selten meist nur nach elek
trischen Entladungen von den besonders die am 4 in München und
in Breslau am 8 niedergegangenen Gewitter von heftigen Regen
güssen begleitet waren Der beim Wochenbeginn mäßig hohe
Druck der Luft nahm unter geringen Schwankungen bis um die
Mitte in ZKonitz bis gegen das Ende der Woche hin zu dann
behauptete sich das Barometer bis zu Ende der Woche wo es eine
auffälligere Abnahme zeigte an allen Stationen aus seinem Stand
punkte

Auch in dieser Woche war die Sterblichkeit in den meisten
Großstädten Europas namentlich in den deutschen eine hohe
wenn auch wiederum eine etwas kleinere als in der Vorwoche
In den meisten deutschen Städtegruppen zeigte sich eine Abnahme
der Gesammtsterblichkeit nur in den Städten an der Nordseeküste
eine Steigerung derselben Insbesondere erfuhren Darmlatarrhe
und Brechdurchfälle der Kinder eine weitere Abnahme obwohl die
Zahl der durch sie hervorgerufenen Todesfälle namentlich in Berlin
Königsberg Stettin Breslau Braunschweig Stuttgart Leipzig
Halle Frankfurt a O Hamburg Hannover Altona Köln Barmen
Aachen Dortmund Frankfurt a M Straßburg u a noch immer
eine größere in Danzig Dresden Magdeburg Görlitz Elberfeld
Düsseldorf Crefeld München Mannheim Karlsruhe Wiesbaden
Darmstadt u a sogar eine gegen die Vorwoche gesteigerte war
Auch in London und in den größeren englischen Städten serner in St
Petersburg Warschau Odessa Venedig nahm die Zahl der Sterbe
fälle an diesen Krankheitssormen ab in Pest Prag Paris
Christiania Bukarest u a O zu Der Antheil des Säuglings
alters an der Sterblichkeit war deshalb auch noch immer ein be
deutender Von 10,000 Lebenden starben aufs Jahr berechnet 147
Säuglinge gegen 149 der vorangegangenen Woche in Berlin 188
in München 165 Die allgemeine Sterblichkeitsverhältnißzahl für die
deutschen Städte ging auf 29 7 von 30 4 der Vorwoche herab aufs
Jahr und 1000 Bewohner berechnet Wesentlich gesteigert waren
Todessälle an Ruhr namentlich in Berlin Aus deutschen Städten
kam kein Sterbesall an Lbulers no8trs,8 zur Mittheilung wohl aber
je 1 Todesfall an Cholerine aus Hamburg und Kassel Von den
Jnfections Krankheiten riefen Mafern Typhus und Pocken etwas
weniger Todessälle hervor Scharlach Diphtherie und Keuchhusten
zeigten keine wesentliche Veränderung Die Maseruepidemien in Bres
lau Essen Barmen Halberstadt Rotterdam Haag London Liverpool
weisen einen Nachlaß in Paris und Amsterdam eine Zunahme der
Sterbefälle auf Das Scharlachfieber hat in Danzig Hamburgs
Altona Berlin Bremen Amsterdam mehr in London Glasgow
weniger Todessälle hervorgerufen Die Sterblichkeit an Diphtherie
war in Danzig Stargard i Pomm Dresden Hambnrg Elberfeld
eine größere in Berlin Leipzig und Paris eine geringere Typhöse
Fieber zeigten vielfach eine Steigerung der durch sie hervorgerufenen
Todesfälle wie in Breslau Erfurt Hannover Braunschweig Turin
Zürich Paris St Petersburg An Fleckentyphus kamen aus Lon
don Warschau Saragossa Granada einzelne aus Palma mehrfache
Todessälleßzur Mittheilung Der Keuchhusten forderte in Colberg
Dresden Berlin Frankfurt a M Glasgow Liverpool mehr Opfer

Einzelne Pockentodesfälle kamen aus Metz Paris St Petersburg
San Franzisw zur Anzeige mehrfache aus Prag Brüssel Liverpool
Odessa Turin New Orleans In London und Madras haben
die Epidemien abgenommen Die Cholera hat in Toulon und
Marseille abgenommen zeigt sich aber dafür in einer größeren Zahl
anderer französischer Ortschaften sowie in verschiedenen Orten Italiens
bis jetzt jedoch in beschränkter Zahl In Kalkutta erlagen der Cho
lera vom 22 28 Juni 26 Personen

Provinzielles
Neustadt Magdeburg 19 August Die von der

Stadtverordneten Versammlung gewählte Kommission zur
Vorberathung der Frage der Verschmelzung der Neustadt
mit Magdeburg hat im Princip sich für eine Vereinigung
erklärt und die Bedingungen unter welchen dieselbe geschehen
kann festgesetzt In kurzer Zeit wird nun die Kommission
mit der von den städtischen Behörden in Magdeburg zu
gleichem Zwecke gewählten Kommission gemeinschaftliche
Sitzungen hallen um über die in Frage kommenden Punkte
eine Einigung zu erzielen

Neustadt 21 August Der im Amtsgerichts Ge
fängniß wegen Todtschlags verhaftete Arbeiter Fncke von
hier hat sich gestern Nachmittag in seiner Zelle erhängt

Der Topsbinder Wilhelm Brandt von hier welcher
am vergangenen Montag eine goldene Damenuhr gefunden
und dieselbe an den Uhrmacher Wilhelm Heinecke hier für
12 verkauft hatte wurde gestern wegen Fundunterschla
gung in Haft genommen

Buckau 21 August In der vergangene Nacht zwi
schen 12 und 1 Uhr entstand in der Fabrik von Garrett
Smith k Co auf bisher noch unaufgeklärte Weise Feuer
und zwar brannte es in der Lackirerei und Stellmachern
Trotzdem sowohl die städtische Feuerwehr als auch die des
Herrn Kommerzienrath Gruson bald nach dem Entdecken
des Brandes zur Stelle waren hatte derselbe bei den be
deutenden Holzvorräthen recht erheblichen Umfang ange
nommen so daß cs bedeutender Anstrengungen bedürfte
um des Feuers Herr zu werden Gegen 5 Uhr Morgens
war jede Gefahr beseitigt Der Schaden scheint ziemlich
beträchtlich zu sein

Eisleben Am Dienstag Vormittag hatte der Nacht
wächter Müller welcher bei dem Fuhrwerksbesitzer Gentsch
in der Annengasse mit Ausdreschen von Getreide beschäftigt
war das Unglück mit der linken Hand in das Getriebe
der Handdreschmaschine zu gerathen und sich dieselbe voll
ständig zu zerreißen Die Hand hat in Folge dieser schweren
Verletzung abgenommen werden müssen Der Rentier
Knothe in dem benachbarten Polleben bei dem es vor
Kurzem brannte ist wegen Verdachts der Brandstiftung
verhaftet und in das hiesige Gerichtsgefängniß eingeliefert
Werthsachen und Betten sollen sich während des Brandes
wohlverwahrt im Keller befunden haben

Nordhausen 19 August Bei dem gestrigen Schie
ßen passirte ein beklagenswerther Unfall indem einer der
Schützen den als Scheibenzeiger dienenden 13jährigen Knaben
durch beide Dickbeine schoß Den Schützen trifft keine
Schuld da der Knabe den ihm angewiesenen Posten ver
lassen hatte um zu einer anderen Scheibe zu gehen und
sich dort etwas zu holen Jedenfalls aber sollte zu dem
nichts weniger als ungefährlichen Amt eines Scheibenzeigers
nicht ein IZjähriger Knabe benutzt werden Die konta
giöfe und granulöse Augenkrankheit welche seit 4 Monaten
unter unserer Schuljugend herrscht nimmt endlich wenn
auch langsam so doch stetig ab Unter den Schülern der
hiesigen höheren Anstalten ist sie nahezu erloschen und in
der Volksschule sind nur noch 95 augenkrank

Aus den Nachbarstaaten
Bernburg Am Sonnabend gegen Abend haben in

der Klostergasse wohnhafte Eltern eines ihrer Kinder auf
beklagenswerthe Weise verloren Das im Alter von drei
Jahren stehende Mädchen stürzte in ein Waschgefäß voll
kochend heißem Wasser und ward fast am ganzen Körper
auf das schrecklichste verbrüht Trotz sorgfältigster ärztlicher
Behandlung ist die Aermste am Mittwoch früh verschieden

Aus Anhalt 20 August Im Jahre 1856 wurde
zum ersten Male und zwar für das vormalige Herzogthum
Anhalt Bernburg im Wege landesherrlicher Verordnung
die Frage des Selbstdispensirens der nach homöopathischen
Grundsätzen bereiteten Arzneimittel gesetzlich geordnet Vier
Jahre später wurde für das Herzogthum Dessau Köthen
eine ähnliche Verordnung erlassen In derselben ging man
jedoch einen Schritt weiter Die Verordnung bezog sich
allgemein auf die Verabreichung von Arzneimitteln aller
zur ärztlichen Praxis berechtigten Medizinalpersonen Die
Gesetzgebung war somit in dem inzwischen zu einem Her
zogthum vereinigten Lande eine verschiedene Eine gestern
publizirte landesherrliche Verordnung hebt nun die bisher
bestandenen gesetzlichen Vorschriften auf und läßt an deren
Stelle einheitliche Bestimmungen für das ganze Herzog
thum treten Sie ertheilt ebenfalls jedem approbirten
und zur Praxis berechtigten Arzt die Berechtigung eine
sogenannte Reise oder Taschenapotheke zu führen und aus
derselben an Orten wo keine öffentlichen Apotheken be
ziehungsweise homöopathischen Dispensiranstaken vorhanden

sind den von ihm behandelten Kranken in Fällen dringen
der Gefahr die erforderlichen Arzneien zu verabreichen
Ferner kann Aerzten wenn in ihrem Wohnorte oder in
der Nähe bis zu 2 Kilometern Entfernung eine öffentlich
anerkannte Apotheke nicht besteht die Erlaubniß ertheilt
werden eine Hausapotheke zu führen und aus dieser den
von ihnen selbst behandelten Kranken die benöthigten Heil
mittel gegen arzneitaxmäßige Vergütung zu verabreichen
Weiter wird dann über die homöopathischen Dispensiran
stalten die Art ihrer Einrichtung und die Berechnung ihrer
Preise für die abgegebenen Arzneien Bestimmung getroffen
auch ist eine spezielle Taxe für die homöopathischen Arznei
Verordnungen beigefügt

Schiffsuachrichteu
Berlin 21 August S M S Freya 8 Ge

schütze Kommdt Korv Kpt Schulze ist am 18 August cr
in Plymouth eingetroffen

Bremen 21 August Der Dampfer des Norddeut
schen Lloyd Donau ist heute früh 9 Uhr in New Iork
und der Dampfer derselben Gesellschaft Bremen heute in
Baltimore eingetroffen

Trieft 21 August Der Lloyddampfer Vesta ist
heute Vormittag aus Konstanttnopel hier eingetroffen

Handel und Verkehr
Ronneburg Meufelwitzer Eisenbahn Die

Absteckungsarbeiten sind seit der erneuten Aufnahme derselben
im Monat Juli von Hartha bis nach Craasa vorgerückt

Actien Maschinenfabrik und Eisengieß er ei
Sangerhausen Für das verflossene Geschäftsjahr ge
langt eine Dividende von 90 gleich 30 Procent zur
Vertheilung

Die Zuckerfabrik Camburg hat trotz der
niedrigen Zuckerpreise über 350000 Reingewinn Die
Beamten konnten deshalb mit besonderen Gratifikationen be
dacht werden Auch hat man die Fabrik nach allen Seiten
hin vergrößert Im nächsten Monat beginnt die neue
Campagne

Hamburg Wie das Hamb Handelsblatt erfährt
hat die Hamburger Firma Gaiser welche eine Anzahl Fak
toreien in Lagos und anderen Plätzen an der Westküste Afrikas
besitzt neuerdings auf den Fidschi Inseln belegene Faktoreien
und Plantagen von den bisherigen Besitzern Wachsmuth und
Krogmann käuflich erworben Die Fidschi Inseln liegen im
Stillen Ocean und gehören England

Vermischtes
Wiesbaden 20 August Ueber einen Raubanfall

in der Leichtweishöhle erfährt der Rh K Folgendes Als
gestern früh zur gewohnten Stunde der Wächter der Höhle
der bejahrte Herr Meister von Rambach wo derselbe wohnt
sich an der Höhle eingefunden hatte gesellte sich ein junger
etwa 20 Jahre zählender Bursche in anständiger Kleidung
zu ihm schon Tags zuvor hatte Meister den Burschen in

der Nähe der Höhle beobachtet und bat den Wächter
ihm das Innere der Höhle zu zeigen Nach Eintritt in die
Höhle gab der Strolch auf Meister aus einer Pistole zwei
Schüsse ab der eine davon war ein Streifschuß bei dem
zweiten Schuß drang das Geschoß in das Hinterhaupt Dann
führte der Räuber nach dem Nacken des Wächters mit einem
scharfkantigen Holz einen Schlag brachte so dem alten Manne
eine klaffende Fleischwunde bei riß dem Schwerverletzten die
Uhr von der Kette ab und ergriff die Flucht Bald darauf
fuhr ein Droschkenkutscher mit einer Herrschaft welche die
Höhle besichtigen wollte vor letzterer vor fand den Armen
in seinem Blute liegen und fuhr sofort nach der Polizei bei
der er die Anzeige erstattete Als die Criminalpolizei mit
dem königlichen Kreisphyficus in der Höhle anlangte fand
fand sie den Verletzten noch bei vollem Bewußtsein und er
hielt von ihm genaue Details über den Verlauf des ruch
losen Verbrechens Der schwer Verwundete wurde alsdann
rasch nach dem städtischen Krankenhause gebracht und ihm
aus dem Schußkanal die Kugel die platt gedrückt erschien
entfernt Gestern Abend war der arme Mann noch am
Leben

Koblenz 19 August Die Kobl Ztg schreibt
Die beiden unter dem Verdacht der Spionage verhafteten
französischen Offiziere Klein und Ruhlmann sind gestern
Nachmittag auf freien Fuß gesetzt und heute früh nach Köln
abgereist Wie es scheint muß ihr Verschulden doch weni
ger klar zu Tage liegen als es nach der bekannten auch in
dieser Zeitung wiedergegebenen Meldung der Köln Ztg
der Fall sein sollte Wie wir hören waren die Skizzen
und Aufzeichnungen welche Klein bei sich führte ziemlich
harmloser Art Wie es sich mit der famosen Depesche des
Generals Campenon verhält wird vielleicht bekannt werden
Beide Herren haben im Hotel zur Stadt Lüttich wo sie
am 12 d Ms verhastet worden sind die letzte Nacht
verbracht nachdem der Vater des Ruhlmann ein Besitzer
aus dem Ober Elsaß hier eingetroffen war um mit ihnen
gemeinsam die begonnene Rheinreise fortzusetzen

Eine sehr lehrreiche Geschichte für Eltern
und Kindermädchen hat sich vor einigen Tagen in
Düsseldorf zugetragen Ein Kindermädchen befand sich mit
ihrer Schutzbefohlenen in der Seufzerallee wo sie so inte
ressante Unterhaltung fand daß sie den Kinderwagen ganz
außer Acht ließ Zufällig kam der Onkel des Kindes des
Weges daher und bemerkte die Situation Ohne daß das
Mädchen etwas gewahr wurde nahm er das Kind aus dem
Wagen und trug es nach Hause Zwei Stunden später
es klingt unglaublich ist aber Thatsache kam die ge
wissenhafte Wärterin mit dem leeren Wagen in den sie
noch gar nicht hineingesehen hatte gleichfalls nach Haufe
und antwortete auf die Frage nach dem Befinden des Kin
des ganz munter Es schläft Nachdem konstatirt worden
daß der Wagen leer war wollte das Mädchen sich erst ein
Leid anthun begnügte sich dann aber damit dem ihr mit
der nöthigen Bestimmtheit ertheilten Rathe zu folgen und

schleunigst ihre sieben Sachen zu packen

Aus Kassel schreibt man uns Unter den sechs
Geretteten der Greelyschen Nordpol Expedition befindet sich
auch ein gebürtiger Waldecker Der junge Mann heißt
Heinrich Bieberbeck stammt aus dem Dorfe Sudeck bei Eor
bach ist einige zwanzig Jahre alt und hat Apotheker gelernt
Bieberbeck betheiligte sich als Krankenwärter an der genann
ten Expedition welche bekanntlich im Juli 1881 ihre Reise
von Newhork aus antrat Von dort kam zuletzt ein Brief
dann blieben alle Nachrichten an die Angehörigen in Sudeck
aus Die Schicksale der Expedition sind ja bekannt und
so auch daß nach zweimaligen vergeblichen Versuchen es
endlich in diesem Jahre gelungen ist durch ausgesandte
Schiffe die Expedition aufzufinden Leider waren indessen
von den 25 Mannschaften nur noch 6 am Leben Zu
diesen Glücklichen gehört Bieberbeck Nach langen Harren
traf nämlich dieser Tage ein eigenhändiger Brief des Todt
gcglaubten bei den Angehörigen ein

Eine merkwürdig gesunde Stadt ist Great
Drefield in Ost Aorkshire Dort starben im Juli im
Ganzen nur 3 Personen was ein Sterblichkeitsverhältniß
von nur 5,8 per 1000 Seelen ausmacht Im Juni war
das Verhältniß gleichfalls ein sehr niedriges

Auf Bahnhof Vörßum ist am Sonntag Abend
der mit Salzsäure beladene Wagen Hannover 50168 voll
ständig niedergebrannt Weiteres Umsichgreifen des Feuers
wurde verhindert
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Uebersicht der Witterung
Eine Zone hohen Luftdrucks erstreckt sich von West

rankreich und Westbritannien nordostwärts über Südschweden
fnach Finnland fodaß über Deutschland nordöstliche bis nord
westliche Winde vorwiegend sind welche meistens nur leicht
auftreten Im deutschen Binnenlande ist vielfach Regen
gefallen in dem Streifen Wiesbaden Breslau fanden auch
Gewitter statt in Breslau mit heftigen Regengüssen Die
Temperatur ist in Deutschland meist etwas gesunken ins
besondere im Binnenlande

W äff er stand der Saale am neuer Unterhaupc der
königl Schifffchleuse bei Trotha am 21 August Abends
1,68 am 22 August Morgens 1,68 Meter

Weineck s Wellenbad Klausthor Borstadt
Temperaturdes WafferS 17 Grad li



Sonnabend den 23 August er Vorm
10 Uhr gelangen Schulberg 8 zwangsweise
und voraussichtlich bestimmt eine große
Partie sehr gute Möbel zur Bersteige
ruug Darunter 1 Cylinderbüreau Ma
hagoni 1 Schreibtisch mit Aussatz roth
braun polirt 1 Schreibtisch mit Aussatz
Nußbaum 1 Sopha 8 Rohrstühle mit

runder Lehne Nußbaum 1 Repetirnhr
2 runde Tischchen 1 Ranchtischchen
1 Kronleuchter mit 4 Lampen 2 Ver
tieo Nußbaum 2 gr Bilder 1 gr
Spiegel mit Marmorconsol Nußbaum
1 Coulissentisch Gardinen u v a

Gerichtsvollz ieher
Häuser Gastwirthschasteu Restaura

tionen kann zu kaufen resp zu pachten nach

weisen v Marienstr 1
LtoUvvrvk sodo

Vrast Lovdovs
vi s voti UrzitUvd Vorsvkritt der
tetv Vereinigung von luoker u iirsutsi
Extrakten eloks bei als u krust ks
seotionen undeilingt okltliuenli ii Itvn
IHatui ell genommen unii in keissei Hilvd
aiifgeliist sinil iieselben Kinäern i Lr
vavksenen u empfekien

Vorrätkig in versiegelten wlt
Kedrauetisanveisung ä SV pk io

H lle bei Julius Retlixv Llustav
kiidlemANN am LöniZspIg tü üonÄ
llerm Ilsvlikv t Llred xotb
V Xoldv V Dn sl potbI vvvkn potbk s loli Ijütlvkvldt
xetbeker R nnisobestrÄSse 24 In
lsIeben in äer xotbeke In

Allste Zt bei Kredr r doi K
1 0 x tffüntli In Örtern bei
L Lösvl kod ülstv u 0 8od rk
In lZitterkelä bei ü öt 8elr
I RvssiNÄNit Oonäitore In L ö n
nein bei donäitor r t t
Heimle In Oelitizsob bei l ucl
vix Lnlcknuk t Iloniiin In
Oüben bsi t nrlIn vom
mit/ seli bsi x Ililiiluinmi In
LtZ artskerAÄ dsi x ÄeKl U8vIi
I i kölir Lonäitor In Lilsn
bur bsi ÜÄ ixunkel In Dis
Isbsn bei r Kiruvvit Otto

üod I Ieiiii Ä L babok
In Lrin sieben bei xotbsker l
8vliöllk l8 In I IKenber bei
U Liess lZabnb n ieinnnii g
L bnb In I re dnrA g, H bei
0 Förster X ekk In Hsr bsi ss
bsi II ilkniss n Ried I vlimann
In Hsttstsclt bsi ss 8vkröt r
tüonä t Mordest In Hobsn
rnölssn bsi 8ivler In I
Xöizen bsi Oarl Lär n xotbsksr

In I näsbsrZ bsi
Villinin Lvlil In I,ÄN zkg bei I
t k Roselivr In IlSiinbaeb
bsi Ii ViIke In I isbsnvsräal
bsi Klvnt svli Ir I öbsMn bsi
Lonäitor O Uartini In I üti sn
bei M 8a zk In Nanskelä bsi
V 8vliiitzik In NersoburA dsi I
xotbe sr I Lartis vonä

8xer1 kuäolxd s Ladnii In
Nü klbsi K dsi L II 8eIiad Mvlik
In I aunäork bei Otto 1 nnge In
Rkdia dki X Lartkvl In krsttin
I Lurkdarät In jn 6 rknrt bei Lösel üonä Vix
In RaäsAÄst dsi II LÄKIvz s
In ÜÄAlldn dsi Inl LIitsvdmMIer
In Rosslebön dei Ilvrlist
Zonä In Zg näerslkben dei II
Löse n r 8anclvr In Langer
Iig u8 6n bsi Llustav Luntedartll
Ivli Lrsun Oonä 8vliee1 j
Lonä L UA g LadllliIn Lvdliönäitiz dei U VvAilvr
In 8 czdmisäebkrA dsi
NeuÄe In 8odrg x1an dsi
Aitx LeIUnss In 3 tg sst nrt dei
ZI ü I isekvr Lä 8 bl v II
li ülÄeiixt enmK In roneksrn dki I
ü 8vK ukU88 In LorZÄN dki
Letten r 8ekiuäevo1k Dr U
VilKner xotliöksr UA olex

In Wg IlIiÄNssll in äsr xotlieke
In Vsisssntsls bsi I r 8vkinä
ivolk O Nodrsn xotbk k
In Uixxra bsi t KsASSMAiin In
ördiss bsi kol 8 k1iirivl r

8traudv unä in äsr xotdsks

KrmeuindußrieWle ltd Penstmat für Töchter

Ll KRv SSDer Kursus für Pntzmachen beginnt am 1 September derjenige für Hand
nähen Flicken Stopfen Kuuststickeu Maschiueuahen Wäschezuschueideu Schnei
dern Deutsch uud Literatur am 7 Oktober Anmeldungen zum Pensionat pro
Oktober erbitte bis spätestens 15 September Prospekte und Auskunst durch

I 1
Elise Wildhagen

55
Hallescher Verein für

Kohlenbergbau u Briquettes
fabrikation Aktiengesellschaft

liefert

LriqveUvs und rosWtewo
prima Waare in Fuhren bis frei Haus oder ab Werk

zu Sommerpreisen
Bestellungen werden angenommen im Comptoir Bernburgerstr 15

und bei Herren 8tei t rv I vr Markt und Geiststr Ecke
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Am Sonnabend den 2S d Mts
Rachmittags 2 Uhr

kommen gr Brauhausgasse 26 zwangs
weise zur Versteigerung

Wirthschaftswa agen Messing Mörser
Stretchholzständer Beuziu Lampe
Beuziulerzeu Tischglocken Plätten
Kaffeemühlen Schirmständer Fener
geräthständer Kohlenkasten Ofenvor
setzer Schlüsselhalter eine Gasnhr
Cigarrenabschneider eiserne Stiefel
knechte Obstmesser eiserne Bettstellen
gelochtes Zinkblech Tafelwaagen
Gewichte Spirituskocher Hand
lenchter Draht 1 Copirpresse ein
Ofenaussatz Gurt Kreis Schrot
uud Haudsägen Maatzstäbe Schau
feln Heugabeln Gietzkellen affee
brenner eiu Dachfenster luftdichte
Töpfe Fensterbasquilles Fenster
griffe Thürbänder geeichte Waage
balken Thürschlagglocken Maulwurf
fallen Metallsägebogen Fleischerbeile
Breitbeile Bnntäxte Zimmermauus
wiukel Wasserwaage Schlittschuhe
1 Sopha 1 Kleiderschrank 1 Regu
lator 1 Bertikow

Gerichts Bollzieher

jeder Höhe auf gure Ackerstcherheit zum Ziusfutz von 4 pCt ans Hansgrund
stücke zum Zinsfuß von 4V PCt bei Ivjähr Uuküudbarkeit fowie i 4 PCt
mit Amortisatiou iukl Amort Quote stets zu verleihen durch

1 tgr Nlrichstr 11
Krankenkassen Angelegenheit

Behufs Reorganisation der Krankenkasse der Sattler Täschner und Tapezierer
Buchbinder Gerber Kürschner Beutler Handschuhmacher u Mützenmacher Maler Lackirer
und Vergolder Perrückenmacher und Barbiere nach Maßgabe dcS Gesetzes vom 15 Juni
1883 erlaubt sich der Unterzeichnete die Herren Arbeitgeber sowohl wie Arbeitnehmer zu
einer General Versammlung am

Äen SS kuAUHil 7 U/Äin den Drei Schwänen ergebenst einzuladen
Tagesordnung Berathung der neuen Statuten Der Ladenmeister

Sonntag den 24 Angnst er früh von 8 Uhr an BW sowie jeden Rach
mittag von 2 V Uhr au regelmäßige Abfahrten Außerdem Sonntag

Lour naoli Leueklits
Früh 7V Uhr Abfahrt Rückfahrt 11V Uhr 5 Person 4 H hi und znrück

Unterplan

Sonnabend den 2Z August er Bor
mittags 10 Uhr sollen Schulberg 8 hier
zwangsweise versteigert werden

6 Schnetdeklnppen 8 Schrotsägeblät
ter 54 Tonnen Cement uud verschie
dene Mobilien

Gerichtsvollzieher
Ein weißer Kücheuofen billig zu verkaufen

Güt chenstraße 1 part

Gerfteustroh zu verkaufen im
grünen Hof

Stttnse Grasewegempfiehlt
Mittag und Abendtisch

Limsr s Lraueroi
Sonnabend früh

Restaurant zum Lindeugarteu
Sonnabend den 23 August

Heute Souuabeud Abeud
Pökelkuocheu mit Sauerkohl

uud Erbspure
Sonntag früh von 9 Uhr au

Speckkuchen

Jeden Sonnabend und Montag

Hallescher Turu Verein
Montags und Donnerstags Uebung

IivipieiK
Neues Theater

Sonnabend

Va I ii vr ii 1erau 1 Ivr Vt art1 urj5
Altes Theater

Sonnabend

Itrlieliv
Aufforderung

Alle Diejenigen welche an das verstorbene
Fräulein Sophie Dohle Halle a/S Post
straße 10 Forderungen haben werden aufge
fordert dieselben bis zum 30 August d Js
bei dem Vertreter der Erben Herrn Karl
Dohle Halle a/S Markt 2 anzumelden
spätere Anmeldungen können nicht berücksichtigt
werden

Zugleich bitten wir alle Diejenigen welche
noch Zahlungen zu leisten haben dieselben bis
zu obigem Termine wegen Erbschaftsregulirung
zu erledigen widrigenfalls dieselben gerichtlich
eingezogen werden

Die Hinterbliebenen Geschwister

Zugelaufen SS
und gegen die Koste abzuholen in

imrit bei Halle
Ein Kanarienvogel zugeflogen abzuholen

Dorotheenstr 13 I
Ich mache hiermit bekannt daß ich noch

keinen Pfennig auf meines Mannes Namen
geborgt habe

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute früh 8 Uhr verschied nach langem
Leiden unser guter Vater der

Glasermeister ns rDie Hinterbliebenen

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdmckerei des Waisenhauses in Hall a S,
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